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befottbetS banfbar fût Anpflanzung empfohlen, 2Bir
haben fo mandjen fonnigen SBinïel im Sanbe, benen faft
tnfubrifdje Älimaoerlfältmffe eigen finb, bafj *ßu»ate
unb ®emeinbebehörben e§ nic§t untetlaffen
füllten, auf ®runb »on ©efpredfungen mit
Zennern neue ?tu|baum»3lnpflanjungen oor»
junehmen.

©ejjanblnng bet ©auerftoff «glasen «»ö SRebn-

jiet'BentUe. Niemals barf man bie glafdjen « ©entile
mit öl, gett, ©etfe ober irgenb weldjen ©djmtermitteln
behanbeln. ©er ©auerftoff bringt öl, gelte unb ©dfmter»
mittel fehr leicht pm ©rennen, fiefonberS rcenn er fom=
primtert ift. ©ie Sntjönbung ïann fid) bann auf ba§

glaf($en*©entil übertragen unb baSfelbe xerftören. grt
biefem gälte mirb ber ©auerftoff in großer SDtenge au§
ber glafdje austreten. ©aS fann mögltdjerwetfe p
ferneren Unfällen führen.

©te gleite ©orftdjt ift auch &ei fRebujter ©entilen
geboten. Stuf leinen galt barf man öl ober gette in
bie Slnfchlufjmutter ober in bie iftebujieroentile felbft ein»

führen, ©ie AutogewSdjroeifjer müffen ftrenge baoon
abfehen, irgenb welche gettbeftanbteile mit bem ©ebujier«
aSentif in ©erfifyrung fommen p lafferr. @S fönnte
mßglidjerraeife eine ©ntxünbung bes getteS mit nadjfol«
genber (ïjplofton beS ©ebujier=©entilS unb beS 9Jtano=
meters bte golge fein.

©er ©auerftoff mirb immer mßglidjft langfam auf»

gemalt, ©abei foil ber Stegulierftift am ©ebujter^entil
»otlftünbig loccer gefteKt fein unb ber 9l6laf$al)tten am
©ebusier=©entil offen flehen.

©iefe ©orfd&rift ift fehr wichtig, fomohl in £jlnjtdjt
auf bie Sicherheit ber ©djwelfjer als tu 9tficfjid)t auf
bie ©rhaltung ber gnftrumente. ©rudEftßfje führen als»
halb pr gerftörung ber ®umtni » SJtembranen. ®aS
Manometer wirb babei unbrauchbar.

©ei @rfah »on ®ummi SJÎembranen foil man ge»

wiffenhaft nur auf allererfte Qualität @ummi heiter.
SJHnberweriige ©ummiforten, weldje ©djwefel unb ®i)Io*
enthalten fönnen. finb ftreng p »etmeiben.

(„Sltitteilungen beS ©dfraefger. SljefplennereinS.")

Our „Helvetia-DObel"

ljolzffillung und vorn eingebogener Eisen-
frfilse, in Längen von 30—80 mm und Dicken
9, 11, 14 mm, ist der solideste und zweck-

massigste Dübel für alle 3wecke.
Verlangen Sie Prospekt von
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Hui der Praxis. - flr dit Praxis.
fragen.

HB. ®eüS«tssf§=, Stßaf®» ami ffcleitdßefsutie werben
snter btefe SRubril atidjt anfgemommett; berartige feigen ge«
gören itt ben Snfeeateateil be£ Blattei. — fragen, treibt
„mmfee ©giffee" erfdjeinen foEen, woEe man minbeftenS 20 ®t8.
In Starten (für gnfenbung ber Offerten) beilegen. SBenn feine
Karlen beiliegen, mirb bie tibreffe be8 ffragefteïïerë beigebnictt.

1837 a. SBer gälte Stria 30 m fJIadjeifen, 30—40 mm breit
unb 8—10 mm bid, bifitg abzugeben? Is» 33er hätte 12—15
©tüd 93oEgatterfägen, 1500x130x1,7 mm, neu ober menig ge=

braucht, abzugeben? Offerten unter ©gtffre 1337 an bte ©ppeb.

1838. SBer liefert fofort prima Sägeblätter für S81ocÊfaattb=

fügen, 130—150 mm Streite, neu ober gebraust? Offerten unter
(Ehiffre 1838 an bie ©ppeb.

1839. SBer liefert 3 mm biete SStettcgen, welche fich jum
Slugftanjen non freiërunben UnterlagSfdjetben eignen? Offerten
unter ©hiffre 1839 an bie ©ppeb.

1840. SBer !önr,te ©icherdanteln liefern in ®tmenftonen :

75x8x8 cm, 75x7,5x7,5 cm, 75x7x7 cm unb 75x6.5x6,5
cm? Sßteigofferten unb Slngabe ber oerfügbaren ©tüdjagl an
£>. ßuthtger, ®re<h§Ierwarenfabrif, gug.

1841 a. SBer hätte eine lomplette, Heinere gräfenmeEe mit
Säger, wenn möglich mit SRtngfcgmterung ober Sugeflager, abju»
geben? b. SBo märe ein ©Eïtromotor, 3 $hafew®r<>bftrom, 3
bi§ 8 PS, 500 Slolt, 40 Ißerioben, erhältlich? ©eft. Offerten an
©cgrnib, gifeher & Sie., Sangefdiaft, SBtlbegg.

184S. SSei meiner ®urbine ift ber ïïlittg, welcher bte Siegu--
üerung führt, gebrochen. Sluch fehltest bie ®roffel£tappe nicht
mehr gut, fobaS immer juoiel SBaffer oerloren geht. SffielcbeS ®e=

fdjäft in ber Dftf<h®eiä übernimmt foldje SHeparaturen? Offerten
unter ©h'ffte 1842 an bie (Sppeb.

1843. SBer ift Slbgeber einer Sopiermafchtne, ettent. einer
Sopierbrebbar.t? Offerten mit ©rögenangaben ber SJÎafchtnen au
gournierfägerei gr. S8tfd)haufett, S3ertt.

1844. SBer liefert aftreine, gerabe SSuchenftäbe aug ge»

bämpftem §ob, 1,60 m lang, 36/36 mm ftarl, nur roh pge»
fdjttitten? Offerten an ©ebr. ©rtSmann, S/inhen b. Siarau.

1845. SBer liefert SJtetaK'Sbermoraeter für ffiactofen bi§
200°? Offerten an fjr. S3ür£i, Schlofferei, ®höii§hau§ &• ®ertt.

1846. SÜSer bätte gebrawhte, gut erhaltene eiferne Sïret§=

füge mit Sangloch S3ohrmafd)tne abzugeben? Offerten an $eter
©rogmann, teefpt. S3augcfd)äft, SSrienj.

1847. SBer liefert fdjöne troctene SSnchenllohbretter non
8—10 cm ®t«Je Offerten mit ^Preisangabe unter CShiffce 1847
an bip ©ppeb.

1848. SBer wäre Slbgeber eine§ gut erhaltenen, ftebenben
$ochbruc£bampfleffeI8 mit 4—6 m- ^eicfläche? ©enane Offerten
mit äugerftem ißretg an iß. SJtüUer, med), ©chtnbelfabril, Jorgen»
Dberbotf.

1849. SBer liefert einen Treibriemen, 26,80 m lang, 28
bis 30 cm breit, in Seber, Salata ober $anf, neu, enentuett ge=

braucht aber in gutem unb ju welchem greife? Offerten
unter ©hiffre 1849 an bie ©ppeb.

1850. SBer lann trocleneg Sinbenholj in Waiblingen ober
Srettern abgeben? Offerten an g. ffiietengolj, ®red)SIerei, Sßfäf»

ftlon (8üridj).
1. SBer bätte eine 2—3 goE IRohrfchtange, 120—150 cm

lang, 60 cm breit, gut erhalten, fofort abzugeben? Offerten an
©buarb SHicfjel, gabrifant, fRtnggenberg (Sern).

2. SBer liefert gahngetrieb unb SBinlelgeleife für Säge»
wagen? Offerten an £>. Weg, ©olothurn.

3 a. SBer fönnte geilenhefte»gwingen abgeben in grögeren
Ruften? b. SBer erfteEt fiopiermafegine pr WetftcEung non fo»

nifdjen 8»fiantheften, fowie für Wammerftiele? Offerten an Sßaul

©immler, geilenheftefabri laut, fRenan (Qura).
4. SBo bezieht man Sßtatinfcheibli für geEenfdjalter unb für

egemifegen gwed? Offerten unter ©hiffre 4 an bie ©ppeb.

5. SBer hätte einen gebrauchten, aber noch in gutem guftanbe
befttiölichen SBeiIftätte»Ofen für Sohlenfeuerung abzugeben, aui»
reidjetib für girla 500 m°, bei grogen genfterftädjen Offerten
unter ©hiffre K 5 an bie ©ppeb.

6. SBer ift SIbgeber eineë SabelS non 20—22 mm ®ide,
220—240 m lang, für Woljtraniport? Offerten an 31. SXebifdjer,

törig (SBaEiS).
7. SBer liefert Seberfcgeiben unb ßeberringe al§ Diahmenbid)»

tungen in grogen Ouantitäten? Offerten an fR. Slugbaunt &
©ie., 3irmaturenfabrif, DIten.

8. SBer bätte einen ältern ©inphafewSBecgfelftrommotor non

'/a PS, 250 SSoIt, 50 SBerioben, abzugeben? Offerten an (fleh
ttifege Straft» unb ßicht=S)erforgung SBaljengaufen CEppenj. 2l.»fRg.)

9. SBer gätte 6 ©tüd gebrauchte, gut erhaltene 3 goE ®ampf»
ober ©aärogr, 100—150 cm lang, mit bap paffenben SBinleln,
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besonders dankbar für Anpflanzung empfohlen. Wir
haben so manchen sonnigen Winkel im Lande, denen fast
insubrische Klimaverhältnisfe eigen find, daß Private
und Gemeindebehörden es nicht unterlassen
sollten, auf Grund von Besprechungen mit
Kennern neue Nußbaum-Anpflanzungen vor-
zunehmen.

Behandlung der Sauerstoff-Flasche« uud Redu-
zier-Veuttte. Niemals darf man die Flaschen-Ventile
mit Ol, Fett. Seife oder irgend welchen Schmiermitteln
behandeln, Der Sauerstoff bringt Ol, Fette und Schmier-
Mittel sehr leicht zum Brennen, besonders wenn er kom-
primiert ist. Die Entzündung kann sich dann auf das
Flaschen-Ventil übertragen und dasselbe zerstören. In
diesem Falle wird der Sauerstoff in großer Menge aus
der Flasche austreten. Das kann möglicherweise zu
schweren Unfällen führen.

Die gleiche Vorsicht ist auch bei Reduzier - Ventilen
geboten. Auf keinen Fall darf man Ol oder Fette in
die Anschlußmutter oder in die Reduzierventile selbst ein-
führen. Die Autogen-Schweißer müssen strenge davon
absehen, irgend welche Fettbestandteile mit dem Reduzier-
Ventil in Berührung kommen zu lassen. Es könnte

möglicherweise eine Entzündung des Fettes mit nachfol-
gender Explosion des Reduzter-Ventils und des Mano-
meters die Folge sein.

Der Sauerstoff wird immer möglichst langsam auf-
gemacht. Dabei soll der Regulierstift am Reduzier-Ventil
vollständig locker gestellt sein und der Ablaßhahnen am
Reduzier-Ventil offen stehen.

Diese Vorschrift ist sehr wichtig, sowohl in Hinsicht
auf die Sicherheit der Schweißer als in Rücksicht auf
die Erhaltung der Instrumente. Druckstöße führen als-
bald zur Zerstörung der Gummi-Membranen. Das
Manometer wird dabei unbrauchbar.

Bei Ersatz von Gummi-Membranen soll man ge-

wiffenhaft nur auf allererste Qualität Gummi halten.
Minderwertige Gummisorten, welche Schwefel und Chlor
enthalten können, sind streng zu vermeiden.

(„Mitteilungen des Schweizer. Azetylenvereins.")

»se „»olvvîî»

holüfiMullg uack vorn eingedogener Lisen-
hülse, in Gängen von Z0—89 nun uvck Dicken
S, tt, 14 nun, ist 6er solickeste nntt srveck-

lnsssigsis Düdel für slle Zrvecke.

Verlangen 8ie Prospekt von
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M» «n ?rsà - M iîiê
kragen.

KV. BesêsmfS-, TkufG- K«b Arbettsgesnche werde»
«»ter diese Rubrik Richt aufgenommen; derartige Anzeigen ge«
hörm in den Juserateuteil des Blattes. — Fragen, welche
»uutee Chiffre" erscheinen sollen, wolle man mindestens 20 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen. Wenn keine
Marken beiliegen, wird die Adresse des Fragestellers beigedruckt.

1837 s Wer hätte zirka 3(1 w Flacheisen. 30—40 ww breit
und 8—10 ww dick, billig abzugeben? Wer hätte 12—15
Stück Bollgattersägen, 1500x130x1,7 ww, neu oder wenig ge-
braucht, abzugeben? Offerten unter Chiffre 1837 an die Exped.

1838. Wer liefert sofort prima Sägeblätter für Blockbaud-
sägen. 130—150 ww Breite, neu oder gebraucht? Offerten unter
Chiffre 1838 an die Exped.

1839. Wer liefert 3 ww dicke Brettchen, welche sich zum
Ausstanzen von kreisrunden Unterlagsscheiben eignen? Offerten
unter Chiffre 1839 an die Exped.

184V. Wer könnte Eichenkanteln liefern in Dimensionen:
75x8x8 ow, 75x7,5x7,5 ow, 75x7x7 ow und 75x6.5x8,5
ow? Preisofferten und Angabe der verfügbaren Stückzahl an
H. Luthiger, Drechslerwarenfabrik, Zug.

1841. s. Wer hätte eine komplette, kleinere Fräsenwelle mit
Lager, wenn möglich mit Ringschmierung oder Kugellager, abzu-
geben? d. Wo wäre ein Ellktromotor, 3 Phasen-Drehstrom, 3
bis 8 ?8. 560 Volt, 40 Perioden, erhältlich? Gest. Offerten an
Schmid, Fischer à Cie., Bangeschäft, Wildegg.

1842. Bei meiner Turbine ill der Ring, welcher die Regn-
lierung führt, gebrochen. Auch schließt die Drosselklappe nicht
mehr gut, fodaß immer zuviel Wasser verloren geht. Welcbes Ge-
fchäft in der Ostschweiz übernimmt solche Reparaturen? Offerten
unter Chiffre 1842 an die Exped.

1843 Wer ist Abgeber einer Kopiermaschine, event, einer
Kopierdrebbank? Offerten mit Größenangaben der Maschinen an
Fournierkägerei Fr. Bischhausen, Bern.

1844. Wer liefert allreine, gerade Buchenstäbe aus ge-
dämpftem Holz, 1,60 w lang, 36/36 ww stark, nur roh zuge-
schnitten? Offerten an Gebr. Erismann, Muhen b. Aarau.

1845. Wer liefert Metall-Tbermometer für Backofen bis
200°? Offerten an Fr. Bürki, Schlosserei, Thörishaus b. Bern.

184k. Wer bälte gebrauchte, gut erhaltene eiserne Kreis-
säge mit Langloch Bohrmaschine abzugeben? Offerten an Peter
Großmann, techn. Baugeschäft, Brienz.

1847. Wer liefert schöne trockene Buchenklotzbretter von
8—10 ow Dicke? Offerten mit Preisangabe unter Chiffre 1847
an die Exped.

1848. Wer wäre Abgeber eines gut erhaltenen, stehenden
Hochdruckdampfkessels mit 4—6 w» Heizfläche? Genane Offerten
mit äußerstem Preis an P. Müller, mech. Schindelfabrik, Horgen-
Oberdorf.

1849. Wer liefert einen Treibriemen, 26,80 w lang, 28
bis 30 ow breit, in Leder, Balata oder Hanf, neu, eventuell ge-
braucht, aber in gutem Znstande und zu welchem Preise? Offerten
unter Chiffre 1849 an die Exped.

1839. Wer kann trockenes Lindenholz in Hälblingen oder
Brettern abgeben? Offerten an I. Bietenholz, Drechslerei, Pfäf-
fikon (Zürich).

1. Wer hätte eine 2—3 Zoll Rohrschlange, 120—150 ow
lang, 60 ow breit, gut erhalten, sofort abzugeben? Offerten an
Eduard Michel. Fabrikant, Ringgenberg (Bern).

2. Wer liefert Zahngetrieb und Winkelgeleise für Säge-
wagen? Offerten an H. Heß, Solothurn.

3 s. Wer könnte Feilenhefte-Zwingen abgeben in größeren
Posten? b. Wer erstellt Kopiermaschine zur Herstellung von ko-

nischen 8-Kantheften, sowie für Hammerstiele? Offerten an Paul
Simmler, Feilenheftefabrikant, Renan (Jura).

4. Wo bezieht man Platinscheibli für Zellenschalter und für
chemischen Zweck? Offerten unter Chiffre 4 an die Exped.

3. Wer hätte einen gebrauchten, aber noch in gutem Zustande
befindlichen Werkstälte-Ofen für Kohlenfeuerung abzugeben, aus-
reichend für zirka 500 w°, bei großm Fensterflächen? Offerten
unter Chiffre K 5 an die Exped.

6. Wer ist Abgeber eines Kabels von 20—22 ww Dicke,
220—240 w lang, für Holztransport? Offerten an A. Aebischer,

Brig (Wallis).
7. Wer liefert Lederscheiben und Lederringe als Rahmendich-

tungen in großen Quantitäten? Offerten an R. Nußbaum â
Cie., Armaturenfabrik, Ölten.

8. Wer hätte einen ältern Emphasen-Wechselstrommotor von
'/z ?8, 250 Volt, 50 Perioden, abzugeben? Offerten an Elek-

irische Kraft- und Licht-Versorgung Walzenhausen (Appenz. A.-RH-)

9. Wer hätte 6 Stück gebrauchte, gut erhaltene 3 Zoll Dampf-
oder Gasrohr, 100—150 ow lang, mit dazu passenden Winkeln,
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fofort billig abzugeben? Offerten an ©buarb ©itchel, gabrifant,
SRinggenberg (©em).

10. 28er bat neue ober gebrauchte ®rangmiffionen non 40
bi§ 60 mm ®urd)meffer abguaeben? 3lu§fübrltd)e§ 2Ingebot unter
9Ingabe ber Sagerung, 2BeHenftärIe îc. unter ©hiffre 10 an bie
©îpebition.

11. 503er liefert ©erüfileitern in bioerfen Sängen? Offerten
an D. ®ürhtg, ©aumeifter, SBerbftraße 31, »Jätich 4.

18. 28er liefert 2lbeffinierpumpen 2BaS ïoften folche unb
rnie beroäbren fie fid)? Offerten an baS tanbm. ©auamt Srugg.

13. 28er fönnte gtrfa 20 m® trocîene Suchen» unb 2lborn=
breiter, 7—10 cm ®t<fe, in graei ©enbungen bi§ ©nbe Sflai Iie=
fern? Offerten an grib 2Beiffer, Schreinerei, SernS (Obtnalben).

14. 28er bat ©ägereiabfäHe abzugehen, fofort lieferbar?
Offerten unter ©biffre L 14 au bie ©rpeb.

15. 28er liefert gebrauchte eoetii. neue ©chmiraelfcheiben,
30x200 mm, mit ca. 25 mm ©obrmtg, geeignet sum Schmirgeln
non öobelmafchtnenmfffer? Offerten mit ©efchreibung an Stob.
SiSlig. 28agnerei, ©ftmplig (©ern).

16. 28er liefert neue ober gebrauchte, jeboch gut erhaltene
Olummerierfchlägel mit minbeflenS 3 Sümmern? Offerten an
©ebr. Sped jur Säge Obermil (8ug).

17. 28er ift Sieferant pott ©ünbehfßreffen fiir ©ägeraerfe?
Offerten unter ©biffre 17 an bie ©çpeb.

18. 28er hätte biKigft absugeben eine SRiemenfcheibe, ®urch-
meffer 75 cm, 45 mm ©obrung, ober mer liefert neue unb su
roelchem ©reis unb in meldet ijeit Offerten an gang Sdjnegg,
Sägerei, Soften-2Btmigen (Sern).

19. 2Ber hätte innert 3 Sflonaten einen 3 HP ®rehftrom»
motor, 250 ©oit. famt Schalttafel unb Zuleitung, absugeben?
Offerten unter ©biffre 19 an bie ©jpeb.

30. 28er bätte eine gebrauchte, jeboch gans gut erhaltene
Sopiermafdjine sur Seiftfobüfation abzugeben, ober mer liefert
folcbe neue SRafchinen? Offerten unter ©^iffre O 20 an bie @£peb.

Entworfen.
«uf grage 1799. ©ine gut erhaltene ffranciS-Surbine hat

biHigft absugeben : Heinrich 28ertheimer, Simmatftr. 50, Zürich 5.
2luf grage 1818 a. ©men Seitenflafcbemuq oon 3000 Silo

£rag£caft liefert biöiafi: gofepb 2Bormfer, ijimcf).
2luf grage 1833. ©ine gut erhaltene ®idfel)obelmaf(bine,

fornie auch eine mie neue fombinierte finben Sie bei geinrid)
SBertheimer, Simmatftrahe 50, $üri<b 5.

2Iuf grage 1829. geilenhefte liefert ab Sager fofort bie
golgœarenfabriî Söluotatbal.

Stuf grage 1833. ©inen ©leftromotor, 3 PS, 220 ©olt,
fafi neu, hat billig absugeben: ©. ©etfebart, golgmarenfabri!,
SDluotathal.

Sil«i«i9i$. rnid Stell« flMKigtr.
Confédération suisse. Travaux de serrurerie, gyp-

serie et peinture pour la construction d'un bâtiment d'ex-
ploitation pour l'établissement fédéral d'essais viticoles à

Puily. Plans, etc. à l'Insoection fédérale des travaux, à Lau-
sanne, Avenue Dapples 20. Soumissions portant la mention
„Soumission pour station d'essais de Pully" à la Direction
des Constructions fédérales, à Berne, pour le 15 février.

Bsshweiz.. Ei&giidesbahnan, Speis §L ©ergrëfterung
be« ©iiterfibuppen« unb ber ©erlaberampe auf bec Station
SoOiïofeœ. ©Iäne îc. im ©ureau be§ ©abntnaenieurg in ©ern.
2lngebote mit üluffebrift „SergtHgerung beg ©fiterfebuppen« auf
ber Station .gollilofen" big 16. gebruar an bie Sreigbireîtton II
in ©afel.

Schweiz. Bundesbahnen,, Kreis IV. ©anarbeiten
für ein 2Lufttafim«flebäube mit ©fiterfshnppen ttnb Hlboct»
pebäube auf bec Station ftrabolf. ©mgabetermm 25. gebruar.
Stöbere« im ©iferbahnamtiblatt.

XSrBssh. ©emeinbe 2lbli«tt>il. HöafferPecforgwng in
bec (®tefac£er—©rät—©onnau unb in ber ®tefe).
Rirfa 1615 m giifteiferne 9Rnffenröbrett (75—150 mm roeit),
6 DbecflMchbbcnnten, 6 Schieber nnb biPerfe gorntfitiefe,
famt ©raharbeit. ©Iäne îc. auf ber ©emeinberaMfanUei 2lb>
l'gmtl unb bei gnqenieur 2llfr. grtcE in gär id) 2, ©eeffrafse 30.
©ingaben mit ber ©uffchrift „28offernerforgung Qüricbftrafie" big
16. gebruar, abenbg 6 Uhr, an ben ©räfibenten ber 28affer£om=
miffion, ©emeinberat ©mil ©änthart in Slbligtoil.

gern» ©ertoaltnngSIommiffion gergogenbuihfee. (§ht=
bon einer ©bniartluohttuttg im ober« ©totfloerî be« neuen
©rimarfihulhaufe«. Offerten big 19. gebruar an @. ©öliaer,
5fpräftbent ber ©ermaltunggfommiffion. Nähere ©ugfunft bafelbft.

©thulpau« ®bi>ei«6au«- ©obenbelag eine«
SthnlgimmerS unb Hinbringen ton ©rufttäfer. ©rftettung
bon 8 neuen ©djnltifihen unb eine« Sefirerpulte« (©lufter
im ©cbulbaufe), (Srftcflung bon Htborteinrichtnngen. ©ingaben
big 20. gebruar au bie Schulfommiffion.

Bern. äSobIfabri«anIrt$e, 3luto,©öregc, Stailungen
nnb SRemife ber ©ereinigten $rohttnerïe 21 ©., in ©iel.
@(hreiner=, ©Infer--, Schloffer,, ©ipfer, nnb fBlalernrbeiten.
©Iäne îc. je norm, non 8—10 Uhr im ©ureau ber 'Krcbitelten
SJlofer & ©ciiärcb, ©iel. Offerten mit ber Sluffchrift „SEBoblfahrtg,
anlage für ©ereinigte ®rahtroerfe 21. ®. ©iel" big 19. gebruar,
abenbg 6 Uhr, an ©lofer & Schürd), 2lrcbiteften.

Bern» SSieberaufbau be« ©aftljofe« $um „ÜSeiften
ffreng" in ©rémine, Sülnnrer,, 3immer,, ®aci)becfer=,
Spengler-, ©erpup ©ipfer. unb SIRnlerarbeiten. ©Iäne zc.
bei ber Sauleitung, ©ugen ©tuber, 2lrd)iteft, ©olotbu-n. @iu=
gaben mit ber 2luff<hrift „2Bieberaufbau Streu?, ©rémine" big
20. gebruar an bie ©auteitung.

Bern. Hleuban für ïïlub. ®chtoab=8h«ger in 9Jlünt=
fchemier. 2Ranrer=, Simmec. @chreiner= nnb ®a^ibeefer=
arbeiten, ©ingabefrift big 17. gebruar, abenbg 5 Uhr.

Luzecra. ©täbt. ©ertoaltnng«gebäubt. ©ihreiner=
nnb HRaterarbeiten. ©oben= nnb HBanbplattenbelag, $olg=
roKaben, Stören, ©efdjläge. ©Iäne îc. bei ber ©auleitung,
STrdjiteït SOleili 2Bapf, ©empacberftrahe 5, je pornt. 8—12 Uhr.
Offerten mit ber 2luffcbrift „2lngebot für Sauarbeiten für ba§
ftäbt. ©ermaltungggebäube" big 19. gebruar an bie ftäbt. ©ait=
birettion.

Solothupn. fpoftgebäubcfReubau in 3uihfiiil- ©ipfer-,
©lafer=, Schreiner= unb HJlalerarbeiten, eleltr. ©eleucptung,
fanitäre ^uftaUationen. ©Iäne îc. bei ber ©auleifung. Otto
©cbmib, 2lrcbiteft, ©olothum. Offerten big 17. gebruar an ben
©auherrn, @. ©mcb, ßotomotinführer, ßucbmil.
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sofort billig abzugeben? Offerten an Eduard Michel. Fabrikant.
Ringgenberg (Bern).

IV Wer hat neue oder gebrauchte Transmissionen von 40
bis 60 mm Durchmesser abzuaeben? Ausführliches Angebot unter
Angabe der Lagerung, Wellenstärke rc. unter Chiffre 10 an die
Expedition.

111. Wer liefert Gerüstleitern in diversen Längen? Offerten
an O. Düring, Baumeister. Werdstraße 31, Zürich 4.

IS. Wer liefert Abessinierpumpen? Was kosten solche und
wie bewähren sie sich? Offerten an das landw. Bauamt Brugg.

1 lî. Wer könnte zirka 20 wck trockene Buchen- und Aborn-
breiter, ?—10 ow Dicke, in zwei Sendungen bis Ende Mai lie-
fern? Offerten an Fritz Weisser, Schreinerei, Kerns (Obwalden).

14. Wer hat Säqereiabfälle abzugeben, sofort lieferbar?
Offerten unter Cbiffre I- 14 an die Exped.

1Z Wer liefert gebrauchte event, neue Schmiraelscheiben,
30x200 mm, mit ca. 25 mm Bobrung, geeignet zum Schmirgeln
von Hobelmaschinennnsser? Offerten mit Beschreibung an Rob.
Kislig. Wagnerei, Bümpliz (Bern).

l<» Wer liefert neue oder gebrauchte, jedoch gut erhaltene
Nummenerschlägel mit mindestens 3 Nummern? Offerten an
Gebr. Speck, zur Säge Oberwil (Zug).

17. Wer ist Lieferant von Bündel-Pressen für Sägewerke?
Offerten unter Cbiffre 17 an die Exped.

18. Wer hätte billigst abzugeben eine Riemenscheibe, Durch-
Messer 75 ow, 45 mm Bohrung, oder wer liefert neue und zu
welchem Vreis und in welcber Zeit? Offerten an Hans Schnegg,
Sägerei, Kosten-Wnnigen (Bern).

15. Wer hätte innert 3 Monaten einen 3 U? Drehstrom-
motor, 250 Volt, samt Schalttafel und Zuleitung, abzugeben?
Offerten unter Cbiffre 19 an die Exped.

sy Wer bätte eine gebrauchte, jedoch ganz gut erhaltene
Kopiermaschine zur Leistfobnkation abzugeben, oder wer liefert
solche neue Maschinen? Offerten unter Chiffre 0 20 an die Exped.

Mtworten.
Auf Frage 17SK. Eine gut erhaltene Francis-Turbine hat

billigst abzugeben: Heinrich Wertbeimer, Limmatstr. 5V, Zürich 5.
Auf Frage 1818 s. Ewen Kettenflascheinug von 3000 Kilo

Tragkraft liefert billigst: Joseph Wormser, Zürich.
Auf Frage 18SS. Eine gut erhaltene Dickehobelmaschine,

sowie auch eine wie neue kombinierte finden Sie bei Heinrich
Wertheimer, Limmatstraße 50. Zürich 5.

Auf Frage I8SS. Feilenhefte liefert ab Lager sofort die
Holzwarenfabrik Muotathal.

Auf Frage I8ZI. Einen Elektromotor, 3 ?8, 220 Volt,
fast neu, hat billig abzugeben: B. Betschart, Holzwarenfabrik,
Muotathal.

Zàittio»». «Râ Stelle«-Anzeige?.
suisse. Drsvaux lle serrurerie, xz-p-

serie et peinture pour la construction ci'un bâtiment ll'ex»
ploitation pour l'établissement kèllêrsl ll'essais vitlcoles â

puNzi. plans, etc. à l'Insnection sellerais lles travaux, à i.au-
sanne, Avenue Dapples 20. Soumissions portant la mention
„Soumission pour station ll'essais lls pullv" à la Direction
lles Constructions kellêrales, à Lerne, pour le 15 kêvrier.

Kà«»si»- KWWÄssdssks,««^ Apsis ßl- Vergrößerung
des Güterschuppens und der Verladerampe auf der Station
Zollikofen. Pläne zc. im Bureau des Bahningenieurs in Bern.
Angebote mit Ausschrift „Vergrößerung des Güterschuppens auf
der Station Zollikofen" bis 16. Februar an die Kreisdirektion II
in Basel.

ssknosin. Sunckssdsknsn» IV. Bauarbeiten
für ein Aufnahmsgebäude mit Güterschuppen und Abort-
gebäude auf der Station Kradolf. Eingabetermin 25. Februar.
Näheres im Eiserbahnamtsblatt.

Uàiâ» Gemeinde Adliswil. Wasserversorgung in
der Zürichstraße (Tiefacker—Grüt—Sonnau und in der Tiefe).
Zirka 1615 w gußeiserne Muffeuröhreu <75—150 wm weit),
6 Oberflurhydranten, K Schieber »nd diverse Formstücke,
samt Grabarbeit. Pläne rc. auf der Gemeinderatskanzlei Ad-
liswil und bei Ingenieur Alfr. Frick in Zürich 2, Seestraße 30.
Eingaben mit der Aufschrist „Wasserversorgung Zürichstraße" bis
16. Februar, abends 6 Uhr. an den Präsidenten der Wasserkom-
Mission, Gemeinderat Emil Günthart in Adliswil.

VerwaltuugSkommiffionHerzogenbuchsee. Ein-
bau einer Abwartwohnung im ober« Stockwerk des neuen
Primarschulhauses. Offerten bis 19 Februar an E. Böftaer,
Präsident der Verwaltungskommission. Nähere Auskunft daselbst.

Schulhaus Thörishaus. Bodenbelag eines
Schulzimmers und Anbringen von Brusttäfer. Erstellung
von 8 neuen Schultischen und eines Lehrerpultes <Muster
im Sckmlbause), Erstellung von Aborteinrichtunge». Eingaben
bis 20. Februar an die Schulkommission.

»snn. Wohlsahrtsaulage, Auto-Garage, Stallungen
und Remise der Vereinigten Drahtwerke A G-, in Viel.
Schreiner-, Glaser-, Schloffer-, Gipfer- und Malerarbeiten.
Mäne zc. je vorm. von 8—10 Uhr im Bureau der Architekten
Moser à Schürch, Viel. Offerten mit der Aufschrift „Woblfahrts-
anlage für Vereinigte Drahtwerke A. G. Viel" bis 19. Februar,
abends 6 Uhr, an Moser & Schürch, Architekten.

Krinni. Wiederaufbau des Gasthoses zum „Weißen
Kreuz" in ErSmine. Maurer-, Zimmer-, Dachdecker-,
Spengler-, Verputz, Gipser- und Malerarbeiten. Pläne w.
bei der Bauleitung, Eugen Studer, Architekt. Solotbu-n. Ein-
gaben mit der Aufschrift „Wiederaufbau Kreuz Crömine" bis
20. Februar an die Bauleitung.

Ssnn. Neubau für Rud. Schwab-Liuiger in Münt-
fchemier. Maurer-, Zimmer-, Schreiner- und Dachdecker-
arbeiten» Eingabefrist bis 17. Februar, abends 5 Uhr.

Städt. Verwaltungsgebäude. Schreiner-
und Malerarbeiten. Boden- und Waudplattenbelag, Holz-
rolladeu, Stören, Beschläge. Pläne w. bei der Bauleitung,
Architekt Meili Wapf, Sempacherstraße 6, je vorm. 8—12 Ubr.
Offerten mit der Aufschrift „Angebot für Bauarbeiten für das
städt. Verwaltungsgebäude" bis 19. Februar an die städt. Bau-
direktion.

Soloikui»». Postgebäude-Neubau in Zuchwil. Gipser-,
Glaser-, Schreiner- und Malerarbeiten, elektr. Beleuchtung,
sanitäre Installationen. Pläne :c. bei der Bauleitung. Otlo
Schmid, Architekt. Solothurn. Offerten bis 17. Februar an den
Bauherrn, E. Emch, Lokomotivführer, Zuchwil.
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